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Leaving Ulm by Train

Bildbeschreibung1)

Ein moderner Hochgeschwindigkeitszug steht auf einem Bahnsteig mit Deckenbeleuchtung und einer
Fußgängerbrücke.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt einen modernen Hochgeschwindigkeitszug an einem Bahnhof ein, wobei sein
schlankes weißes und rotes Äußeres prominent zur Schau gestellt wird. Die lange Belichtungszeit er-
zeugt ätherische Lichtspuren über dem Zug, die einen Kontrast zu den scharfen Linien des Zuges und
den architektonischen Details des überdachten Fußgängerwegs des Bahnhofs bilden. Der verschneite Bo-
den deutet auf eine kalte, möglicherweise winterliche Umgebung hin. Die Spiegelung auf der Oberfläche
des Zuges verleiht Tiefe und Komplexität und verwischt die Grenzen zwischen Realität und Reflexion,
wodurch ein Gefühl von Bewegung und Dynamik entsteht. Der Gesamteindruck ist der eines technolo-
gischen Fortschritts, der einer statischen, winterlichen Landschaft gegenübergestellt wird.
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005817 - Leaving Ulm by Train

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 12/2017 03/2018 04/2018

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 4082 px 4082 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 16x24 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Abfahrt von Ulm mit dem Zug

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A modern high-speed train sits at a station platform with overhead lights and a pedestrian bridge.
    
    
      Ein moderner Hochgeschwindigkeitszug steht auf einem Bahnsteig mit Deckenbeleuchtung und einer Fußgängerbrücke.
    
    
      This photograph captures a modern high-speed train at a station, with its sleek white and red exterior prominently displayed. The long exposure creates ethereal light streaks overhead, contrasting with the sharp lines of the train and the architectural details of the station's overhead walkway. The snowy ground suggests a cold, possibly wintery, setting. The reflection on the train's surface adds depth and complexity, blurring the boundaries between reality and reflection, creating a sense of motion and dynamism. The overall impression is one of technological progress juxtaposed with a static, wintry landscape.
    
    
      Diese Fotografie fängt einen modernen Hochgeschwindigkeitszug an einem Bahnhof ein, wobei sein schlankes weißes und rotes Äußeres prominent zur Schau gestellt wird. Die lange Belichtungszeit erzeugt ätherische Lichtspuren über dem Zug, die einen Kontrast zu den scharfen Linien des Zuges und den architektonischen Details des überdachten Fußgängerwegs des Bahnhofs bilden. Der verschneite Boden deutet auf eine kalte, möglicherweise winterliche Umgebung hin. Die Spiegelung auf der Oberfläche des Zuges verleiht Tiefe und Komplexität und verwischt die Grenzen zwischen Realität und Reflexion, wodurch ein Gefühl von Bewegung und Dynamik entsteht. Der Gesamteindruck ist der eines technologischen Fortschritts, der einer statischen, winterlichen Landschaft gegenübergestellt wird.
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